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Aus eigener Erfahrung kann ich dazu nur sagen, dass jedes Kollegium den Lehrerrat hat, den es
verdient.
Ihr wählt Eure Leute doch selbst. Wenn Ihr Leute haben wollt, die Eure Interessen vertreten,
dann müsst Ihr genau diese Leute aus Euren Reihen wählen und nicht andere.
Für mich stellt sich die Frage, wieso genau diese Leute gewählt wurden.

TEAM-Gedanke? (Toll Ein Anderer Macht's.) Kollegiumslieblinge? Scheißegal-Haltung?

DA würde ich ansetzen.

In der Tat muss man niemandem, der sich nicht in diesem Gremium sieht, das Recht zur Klage
absprechen. Aber wenn alle so denken wie der TE, dann kommt womöglich eben dieses von
ihm beklagte Ergebnis heraus.

Nebenbei:

Als ich mich vor meiner Abordnung in die Behörde über faktisch dieselben Missstände
beschwert habe, selbst für den Lehrerrat kandidiert habe, aber nicht gewählt wurde, habe ich
meine Verstimmung gegenüber anderen KollegInnen artikuliert. Ich bekam von einer Kollegin
als Feedback, dass ich dann wohl nicht die Interessen des Kollegiums vertreten habe. Das hat
mir dann zu denken gegeben - und mich in der Entscheidung bestärkt, meine beruflichen Ziele
neu zu definieren und letztlich zu gehen. Es war damals wie heute betrachtet die richtige
Entscheidung.

1https://www.lehrerforen.de/thread/58671-unm%C3%B6glicher-lehrerrat/?postID=698766#post698766

https://www.lehrerforen.de/thread/58671-unm%C3%B6glicher-lehrerrat/?postID=698766#post698766

